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Landratsbeschluss über die Zusicherung eines Kantonsbeitrags von höchstens 
CHF 1.5 Mio. für die Erschliessung des kantonalen Entwicklungsschwerpunkts Fa-
denbrücke, Gemeinde Buochs. Bericht und Antrag der Kommission BUL 

Sehr geehrter Frau Landratspräsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren Landräte 

Die Kommission für Bau, Planung, Landwirtschaft und Umwelt (BUL) hat an ihrer Sitzung 
vom 16. April 2018 in Anwesenheit von Regierungsrat Josef Niederberger die Zusicherung 
eines Kantonsbeitrags von höchstens CHF 1.5 Mio. für die Erschliessung des kantonalen 
Entwicklungsschwerpunkts Fadenbrücke, Gemeinde Buochs, beraten. Kommissionsmitglied 
Josef Bucher, Buochs, ist Genossenschreiber der Korporation Buochs und für dieses Ge-
schäft im Ausstand.  

Gestützt auf § 92 des Landratsreglements erstattet die Kommission BUL Ihnen folgenden 
Bericht. 

1 Ausgangslage 

Im Süden des zivilen Flugplatzes Buochs wird die Weiterentwicklung des Flugplatzes ange-
strebt. Das Areal bietet Möglichkeiten für den Ausbau des Flugzeugwartungsgeschäfts und 
des Hangaring, aber auch Entwicklungsmöglichkeiten für Betriebe ausserhalb der Aviatik. 
Das Areal ist in der Richtplanüberarbeitung als kantonaler Entwicklungsschwerpunkt vorge-
sehen. Zu diesem Zweck soll die dort bestehende Zone für öffentliche Zwecke umgezont 
werden.  

Für die geplante Nutzungsintensivierung ist die Erschliessung dieses Areals nicht ausrei-
chend. Deshalb soll ab der Kantonsstrasse KH3 eine zusätzliche Strasse mit einer neuen 
Brücke über die Engelberger Aa erstellt werden; die neue Erschliessungsstrasse ist als Ge-
meindestrasse vorgesehen. Im Einmündungsbereich in die Kantonsstrasse wird neu ein 
Kreisel realisiert.  

Die Gesamtkosten für die Erschliessung werden auf CHF 4.5 Mio. veranschlagt. Der Kosten-
verteiler sieht vor, dass die Gemeinde Buochs und die Genossenkorporation Buochs (diese 
ist Grundeigentümerin der neu geplanten Industriefläche) je CHF 1.5 Mio. übernehmen. Der 
Gemeinderat Buochs hat den Regierungsrat ersucht, sich mit CHF 1.5 Mio. an der Erschlies-
sung zu beteiligen.  

Für eine ausführliche Darstellung der Ausgangslage wird auf RRB Nr. 126 vom 6. März 2018 
verwiesen.  
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2 Stellungnahme der Kommission 

2.1  

In der Kommission diskutiert wurde vorab die Frage der Finanzierung. Die Kommission BUL 
hat zur Kenntnis genommen, dass der Kanton einen Beitrag von Fr. 1.5 Mio. an das Ge-
samtprojekt leistet, die Strasse aber bis zur Einmündung im Eigentum der Gemeinde Buochs 
und nur der Kreisel im Eigentum des Kantons stehe. Sie hat sich aufzeigen lassen, wie die 
Kostenbeteiligung des Kantons bei anderen Kreiselprojekten ist. Sie ist mehrheitlich zur An-
sicht gelangt, dass sich der Kantonsbeitrag an das Projekt der Gemeinde Buochs aufgrund 
der gesamtkantonalen Interessen (Entwicklungsschwerpunkt Fadenbrücke) rechtfertige. Ein-
zelne Kommissionmitglieder vertraten die Ansicht, der Kanton solle nur einen Beitrag an den 
Kreisel übernehmen; während andere den Beitrag ablehnten, weil es sich um Folgekosten im 
Zusammenhang mit dem Flugplatz handle.  

2.2  

Die Kommission BUL hat weiter die Erschliessungsvarianten diskutiert. Sie hat sich aufzei-
gen lassen, dass mit der vorliegenden Variante am wenigsten Kulturland beansprucht wird, 
zusätzlicher Verkehr durch Buochs und Stans vermieden werden kann und alternative Mög-
lichkeiten (insbesondere Kreisel auf Höhe Zimmermann AG und Strasse dem Damm ent-
lang) heute aufgrund der aviatischen Nutzung und gewässerschutzrechtlichen Vorgaben 
nicht mehr realisierbar sind. Zudem erachtet die Kommission die Einbindung an das kanto-
nale und überregionale Strassennetz mit dieser Variante als gut. Sie kann nachvollziehen, 
dass aus Gründen der Verkehrssicherheit für die Einmündung in die Kantonsstrasse ein 
Kreisel gewählt wurde.  

Sie begrüsst, dass die alte Holzbrücke für den Langsamverkehr erhalten bleibt und hat zu-
stimmend zur Kenntnis genommen, dass die jetzige Strasse dereinst verschmälert werden 
könnte.  

 

3 Antrag der Kommission BUL 

Die Kommission BUL beantragt dem Landrat mit 5:3 Stimmen (2 Enthaltung; 1 Mitglied im 
Ausstand) dem Landratsbeschluss über die Zusicherung eines Kantonsbeitrags von höchs-
tens CHF 1.5 Mio. für die Erschliessung des kantonalen Entwicklungsschwerpunkts Faden-
brücke, Gemeinde Buochs, zuzustimmen.  

Freundliche Grüsse 

KOMMISSION FÜR BAU, PLANUNG 
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